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Beschlussbericht 
 
zur 9. Sitzung des Vorstandes der Region Vorderland-Feldkirch 
 
 
Datum: 5. Mai 2011 
Zeit: 14.00 – 17.15 Uhr 
Ort: Göfis – GH Brunnenwald 
 
 
Anwesende    Entschuldigt  
      

VzBgm. Erika Burtscher EB - Feldkirch  Bgm. Mag. Wilfried Berchtold - Feldkirch 
Bgm. Reinhard Nachbaur RN - Fraxern  Bgm. Harald Nesensohn - Laterns 

Bgm. Helmut Lampert HL - Göfis  Bgm. Philibert Ellensohn - Viktorsberg 
Bgm. Werner Müller, MAS MSc WM - Klaus    

Bgm. Thomas Pinter TP - Meiningen    

Bgm. Ing. Martin Summer MS - Rankweil    
Bgm. Dipl.Ing. Norbert Mähr BN - Röthis    

Bgm. Karl Wutschitz KW - Sulz    

Bgm. Rainer Duelli RD - Übersaxen    

Bgm. Ing. Dietmar Summer DS - Weiler    

Bgm. Josef Mathis, Obmann JM - Zwischenwasser    

      

      
      

Weiters anwesend:      
Mag. Katharina Matt KM Schriftführerin    
VzBgm. Gert Wiesenegger  (Berichte Landtag)    

Dr. Harald Walser  (zum TOP 5)    
 
 

_ Feldkirch 
_ Fraxern 
_ Göfis 
_ Klaus 
_ Laterns 
_ Meiningen 
_ Rankweil 
_ Röthis 
_ Sulz 
_ Übersaxen 
_ Viktorsberg 
_ Weiler 
_ Zwischenwasser 
 

Region Vorderland-Feldkirch 
Obmann: Bgm. Josef Mathis 
Kontakt: Gemeinde Zwischenwasser 
 Tel. 05522/4915 
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Beschlüsse: 
 

TOP Thema Empfehlungen – weiteres Vorgehen 

TOP 1 Eröffnung  

TOP 2 Berichte  

TOP 3 Soziale Absiche-
rung der Bürgermeister 

Weitere Vorgangsweise: Der Vorsitzende soll in dieser Angelegenheit ein schriftliches Vorbringen formulieren, welches 
die wesentlichen Punkte der vorangegangenen Resolution beinhaltet, ergänzt um die Forderung auf Verzicht auf eine 
neuerliche Nulllohnrunde für die Bürgermeister. 

TOP 4  

Geschäftsführung 

Der Vorsitzende erläutert kurz das mit Martin Duelli erarbeitete Konzept/Positionspapier für die Einrichtung einer Ge-
schäftsführung, sowie der möglichen Stellenausmaße und Förderungsmöglichkeiten. Grundsätzlich ist die Teilnahme 
aller Gemeinden bei diesem Projekt unerlässlich.  

Weitere Vorgangsweise: das Positionspapier (Ziele, Aufgaben, Kompetenzen, Organisatorischer Rahmen, Qualifikati-
on, Zeitplan, Kostenkalkulation etc.) soll in den Gemeinde/Stadtvertretungen behandelt werden. 

TOP 5  

Diskussion Dr. Walser 

Der Themenkomplex Kindergartenpflicht, Sprachförderbedarf, Familienstrukturen, Minderheiten, PISA-Ergebnisse, 
Schulsysteme, gemeinsame Schule der 9-14-jährigen, Pädagogen-Ausbildung, etc. wird umfassend diskutiert. 

Weitere Vorgangsweise: zu einem Gespräch über notwendige Entwicklungen im Schulsystem soll LR Siegi Stemer ein-
geladen werden. 

TOP 6  

Aktuelle Themen 

 Postpartner: Vorgangsweise der Post AG bei Schließungen 

 Gemeindeförderungen für Vereine 

 VEG-Anteile: Verkaufsabsichten 

 Projekt Altstoffsammelzentren: Workshop, Aviso an Bauhofleiter 

TOP 7  Niederschrift  

TOP 8  Allfälliges  

Zus. TOP  V-DOK Weitere Vorgangsweise: Jede Gemeinde soll die Anmeldung der V-DOK-Teilnahme ab 2012 mit Minimum 3 Lizenzen 
(Bgm., Sekr., Buchhaltung) bei der Gemeindeinformatik deponieren. Karl Wutschitz wird für die BRV sowie Helmut 
Lampert für die Regio den Wunsch nach einer regio-weit parallelen Umsetzung bei der Gemeindeinformatik äußern 

Zus. TOP 

Radroutenkonzept 

Seitens der Fa. Besch+Partner liegt ein Angebot für die Erarbeitung eines Radroutenkonzepts für das Vorderland vor, 
es geht v.a. um die Einarbeitung und Anpassung der Radrouten in der Region in ein landesweites Netz aus Landesrad-
routen und örtlichen Hauptradrouten. Zu den Kosten von € 7.600,- gemäß Angebot können 70% Förderung erzielt 
werden. 
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Weitere Vorgangsweise: Das Angebot der Fa. Besch+Partner soll angenommen und die Projektskosten auf die betei-
ligten Gemeinden Klaus, Meiningen, Sulz, Rankweil, Röthis, Weiler und Zwischenwasser nach Einwohnerschlüssel 
verumlagt werden. 

 

 
Zwischenwasser/Laterns, den 18. Mai 2011 

 

 
Josef Mathis, Obmann Mag. Katharina Matt, Schriftführerin 

 


